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GEMEINDE NACHRICHTEN VORWORT

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde 
von uns teilweise nur die männliche oder weibliche 
Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt.

Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten 
der Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

I
n den letzten Wochen hat sich für 
uns alle das Leben maßgeblich 
verändert. Die von der österrei-
chischen Bundesregierung getrof-
fenen Maßnahmen sind wichtig 

und unerlässlich um die Ausbreitung 
des CoVid-19-Virus zu verlangsamen 
bzw. zu verhindern. Diese Maßnah-
men stellen uns täglich vor neue Her-
ausforderungen. Ich bin mir aber ganz 
sicher, dass wir das gemeinsam sehr 
gut bewerkstelligen können, und ich 
bedanke mich bei allen für die kon-
sequente und verantwortungsvolle 
Umsetzung der vorgegebenen Ein-
schränkungen!

Ich möchte aber auch die Gele-
genheit nutzen, um mich bei allen zu 
bedanken, die tagtäglich ihrer Arbeit 
in wichtigen Einrichtungen wie zum 
Beispiel im Gesundheitswesen, in 
unseren Nahversorgern, in den bäu-
erlichen Betrieben oder sonstigen 
Betrieben zur Versorgung von Mit-
menschen nachgehen! 

Danke auch an die große Bereit-
schaft zur Mithilfe für die Nachbar-
schaft! Personen die Hilfe benötigen, 
und jene die Hilfe anbieten, können 
sich gerne bei uns im Marktgemeinde-
amt telefonisch oder per mail melden. 
Die Kolleginnen und Kollegen unse-
rer Gemeinde koordinieren dann die 
Umsetzung!

Momentan findet der Parteienver-
kehr am Gemeindeamt nur in Ausnah-
mefällen nach telefonischer Vereinba-
rung statt. Selbstverständlich sind wir 
aber telefonisch oder per mail erreich-
bar und es ist in allen Abteilungen ein 
Journaldienst eingerichtet! Auch die 
Mitarbeiter unseres Gemeindebauho-

LIEBE WARTBERGERINNEN 
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

fes sind - aufgeteilt in 2 Teams - für 
dringen erforderliche Arbeiten da. 
Um im Falle einer Erkrankung den 
Betrieb aufrecht erhalten zu können 
wechseln alle 2 Wochen die Teams 
im Amt und im Bauhof!

Die angesprochenen Maßnahmen 
haben aber auch Auswirkungen auf 
die Umsetzung der laufenden Pro-
jekte. So mussten wir beispielsweise 
beim Neubau des Hochbehälters 
Steinpichl die Arbeiten für 2 Wochen 
einstellen. In dieser Zeit wurden der 
Terminplan und die Arbeitstakte ent-
sprechend den neuen Schutzmaß-
nahmen und Auflagen angepasst, 
sodass ab dieser Woche wieder wei-
tergearbeitet werden kann. Derzeit 
wird die maschinelle Ausrüstung 
montiert und die Rohrleitungen für 
den Umschluss vorbereitet.

Alle übrigen für heuer vorgesehe-
nen Projekte laufen reduziert weiter 
und wir nutzen die Zeit dafür, um an 
notwendigen Planungen für künftige 
Vorhaben zu arbeiten.

Liebe Wartbergerinnen und Wart-
berger, wir tragen alle Mitverant-
wortung, dass sich das Virus nicht 
weiterverbreitet! Schützt Euch und 
schützt auch alle anderen!

Ich wünsche Euch eine schöne 
Frühlingszeit und Frohe Ostern.

Bleibt Gesund!
Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
GEMEINDEAMT 

Derzeit können wir leider 
keine Termine anbieten, da 
der Sachverständige vom 
Land OÖ auf Grund der 
aktuellen Situation bis auf 
Weiters nicht zur  
Verfügung steht.

Sobald wieder Termine 
vereinbart werden 
können, veröffentlichen 
wir diese auf unserer 
Gemeindehomepage.

www.wartberg-aist.ooe.gv.at

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN

Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Corona Hotline  1450
Apotheke 07236/20738

Dr. Schmid  07236/3144
Dr. Doneus 07236/7610-0

 
Gemeindeamt 07236/3700-0
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MEDIZINISCHE 
VERSORGUNG 

ÄRZTE
Bei Auftreten von Symptomen und 
dem Verdacht einer CoVid-19 Erkran-
kung rufen Sie die telefonische 
Gesundheitsberatung an. 

HOTLINE 1450 

Auch wenn es dort zu 
Wartezeiten kommt, darf 
keinesfalls eine Arztpraxis 
aufgesucht werden. 

ÄRZTE

Ordination Dr. Schmid
Tel. 07236 / 31 44

Kontaktieren Sie den Hausarzt nach 
vorheriger telefonischer Kontaktauf-
nahme nur im Notfall!

Rezepte und Krankmeldungen können 
telefonisch beim Hausarzt angefordert 
werden. 

Ordinationszeiten: 
Montag: 08:00–12:00 und 17:00–18:00
Dienstag: 08:00–12:00
Mittwoch: 08:00–12:0017:00–18:00
Donnerstag: 17:00–19:00
Freitag: 08:00–12:00

Ordination Dr. Doneus:
Tel: 07236 / 7610-0

Für Notfälle und unaufschiebbare 
Notbehandlungen können telefonisch 
Termine vereinbart werden.

www.doneus.at

NACHBARSCHAFTS- 

HILFE
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, die zur Bewältigung des Alltags 
auf Unterstützung angewiesen sind 
und solche, die Hilfe leisten wollen, 
können sich beim Marktgemeindeamt 
melden.

Tel. 07236/3700 - 0
marktgemeindeamt@

wartberg-aist.ooe.gv.at

Ebenso wird von der „Nachbar-
schaftshilfe Freistadt“ Unterstüt-
zung angeboten.

Falls Sie Hilfe benötigen, oder selbst 
helfen wollen, können Sie diese kon-
taktieren:

nachbarschaftshilfe.freistadt
@gmail.com

Tel. 0681/107 975 46
Social-Media: Instagram und Facebook

ESSEN AUF RÄDERN
Dieser Service wird wie bisher ohne 
Einschränkungen durchgeführt. 

Kontakt 
Karolina Wipplinger
Tel. 0664/3633303

akn@a1.net

24- STUNDEN-
BERATUNG

NAHVERSORGUNG
Die Versorgungssicherheit 
ist gegeben!

LIEFERSERVICE 
Zustellung von Lebensmitteln

Die Gemeinde bietet 
in Zusammenarbeit mit dem 
Unimarkt einen Lieferservice an:

Montag bis Freitag können Sie bis 
längstens 09:00 Uhr Ihre Waren per 
SMS oder WhatsApp (kein Anruf!) 
unter 

Gerhard Dinghofer 
Tel. 0664 – 4143940 

uni@dinghofer.at 

mit Namen und Zustelladresse bestel-
len. Ihr Einkauf wird im Unimarkt 
vorbereitet und von Mitarbeitern der 
Gemeinde zwischen 10:00 und 12:00 
Uhr zugestellt!

Die Abrechnung des Einkaufs erfolgt 
über die Gemeinde durch Rechnungs-
legung (kein Bargeldverkehr).

ABHOLUNG
MITTAGSMENÜ
Wiaz‘haus Dinghofer

Von Montag bis Freitag werden 2 Mit-
tagsmenüs zur Abholung gekocht. 
Die Menüauswahl ist auf der Home-
page oder auf Facebook zu finden. 

www.dinghofer.at

Bestellt werden kann das Menü am 
Vortag bis 19:00 Uhr per SMS oder 
WhatsApp unter 

Menü: Tel. 0699/19243650 

Das vorbestellte Menü kann zwischen 
11:45 und 12:45 Uhr im Unimarkt 
(Feinkost Abteilung) abgeholt werden. 
Die Bezahlung erfolgt mit Karte.

W I C H T I G E  I N F O R M A T I O N E N  U N S E R E  G E M E I N D E  B E T R E F F E N D 

Ö F F E N T L I C H E  I N F R A S T R U K T U R
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KEINE 
SCHWIMMBAD- 
BEFÜLLUNGEN

Auf Grund der aktuellen Situation und 
der gesetzten Maßnahmen zur Eindäm-
mung des Covid-19-Virus mussten wir 
unsere Baustelle „Hochbehälterneubau 
Steinpichl“ für die Dauer von 2 Wochen 
unterbrechen. Das hat zur Folge, dass 
weiterhin über eine kleine Wasserkam-
mer des alten Hochbehälters in Stein-
pichl unsere Trinkwasserversorgung 
provisorisch, mit wenig Wasserreserven 
aber mit sehr großem Aufwand aufrecht-
erhalten wird.

Die Versorgung unserer Gemeindebürg-
erInnen mit ausreichend Trinkwasser 
und auch eine ausreichende Löschwas-
serversorgung haben absolute Priorität.

Aus diesem Grund sind bis auf 
weiteres alle Poolbefüllungen 
untersagt!

Der neue Bauzeitplan sieht vor, dass 
– falls nicht wieder unvorhergesehene 
Ereignisse eintreten – der neue Hoch-
behälter Anfang/Mitte Mai an das 
Netz angebunden wird und technisch 
in Betrieb gehen kann. Über die Auf-
hebung der Sperre zur Poolbefüllung 
informieren wir auf unserer Gemeinde-
homepage.

www.wartberg-aist.ooe.gv.at

WARTBERG & REGION

ABFALLBESEITIGUNG

•  Nächste Müllabfuhrtermine
 Restmüll: 6.+7. April, 4.+5. Mai
 Gelber Sack: 17. April, 29. Mai
• Altstoffsammelzentrum
  Ab 1.4. ist das ASZ Wartberg 

wieder zu folgenden Betriebszei-
ten für Sie offen:

Mittwoch, von 09:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag, von 09:00 bis 17:00 Uhr
Freitag, von 12:30 bis 17:00 Uhr
Samstag, von 08:00 bis 11:30 Uhr

Halten Sie Abstand zu 
anderen Besuchern und den 
MitarbeiterInnen des ASZ!

• Kompostieranlage Gstöttenbauer
  Anlieferungszeiten
Mo bis Fr, von 08:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, von 08:00 bis 17:00 Uhr

TRINKWASSER – 
ABWASSER
Die Versorgung mit Trinkwasser und 
die ordnungsgemäße Abwasserbe-
seitigung ist durch ständige Kont-
rollen unserer Systeme durch die 
Mitarbeiter des Gemeindebauhofes 
sicher gestellt.

Wir ersuchen Sie trotzdem aus 
Gründen der  Versorgungssicherheit 
sparsam mit der wertvollen 
Ressource Trinkwasser umzugehen! 
Keine Poolfüllungen!!

POST 
Bis auf weiteres gelten einge-
schränkten 
Post-Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag jeweils von 
07:00 Uhr – 09:00 Uhr
Bitte nutzen Sie den Briefkasten 
neben dem Eingang.

BÜCHEREI
Die Gemeindebücherei 

ist geschlossen.

GEMEINDEAMT

Ein Parteienverkehr wird nur bei 
unbedingt notwendigen Ausnahme-
fällen nach telefonischer Vereinba-
rung durchgeführt.

Schriftliche Eingaben werfen Sie 
bitte in unseren Postkasten direkt 
neben dem Eingang ein. Wir wer-
den diesen in regelmäßigen Abstän-
den entleeren und Ihre Anliegen 
bearbeitet.

Natürlich stehen Ihnen zur Kon-
taktaufnahme die digitalen Kanäle 
(Telefon, Mail) weiterhin zur Ver-
fügung. 

marktgemeindeamt@
wartberg-aist.ooe.gv.at

Tel. 07236/3700-0

Zurzeit erleben wir alle eine Aus-
nahmesituation, wie wir sie noch 
nie gehabt haben. Unter diesen 
Umständen halten wir die kom-
munalen Serviceleistungen im not-
wendigen Maße aufrecht (was dank 
des engagierten Teams problemlos 
gelingt).

Wir stehen im Rahmen unserer Mög-
lichkeiten weiterhin für die Gemein-
debevölkerung bestmöglich zur Ver-
fügung!

Wichtige österreichische Hotlines 
und Homepages im Zusammenhang 
mit Corona zu den Themenberei-
chen Gesundheit, Soziales, Arbeit 
und Wirtschaft, Landwirtschaft und 
Lebensmittelproduktion, Reisen, 
Bildung, Steuern, Tourismus sowie 
Informationen in Fremdsprachen 
sind auf der Gemeindehomepage 
zu finden!

www.wartberg-aist.at
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FUNKTIONÄRE IM ÖGJ 
JUGENDZENTRUM 
WARTBERG/AIST
Letztes Jahr hat sich einiges im ÖGJ JUZ 
Wartberg getan. Im Herbst begann der 
Großteil der Jugendlichen zu arbeiten. 
Dadurch haben sich auch die Besuchs-
zeiten der Jugendlichen geändert. Bei 
einer JUZ Besprechung wurde dieses 
Thema behandelt. Schnell und ein-
stimmig wurde beschlossen, die Öff-
nungszeiten zu ändern. Es ist wichtig, 
die Öffnungszeiten bestmöglich an die 
Bedürfnisse der Jugendliche anzupassen.

JUGENDZENTRUM
Vorübergehend geschlossen!
Sobald wieder ein regelmäßiger 
betrieb möglich ist gelten folgen neue 
Öffnungszeiten:
Dienstag  17:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag  17:00 – 21:00 Uhr 
Freitag   17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag  16:00 – 20:00 Uhr 

Seit Jänner 2020 gibt es auch Funktio-
näre im ÖGJ Jugendzentrum Wartberg.
Alwin Schwarz, Julian Paralis und Alina 
Hagelmüller haben die Aufgabe für 
unser JUZ übernommen. Die Funktio-
näre unterstützen uns Jugendzentrums-
leiter um noch mehr auf die Wünsche 
der Jugendliche einzugehen. 1x im 
Monat setzen wir uns zusammen und 
gestalten gemeinsam das Monatspro-
gramm, und reden über die Anliegen der 
Jugendlichen. Außerdem wird auch bald 
im Bezirk ein neuer Bezirkssprecher, 
eine neue Bezirkssprecherin gewählt. 

M.PRÖSELMAYR

Folgt uns doch auf Facebook und/oder Instagram. Hier 
halten wir Euch immer auf den Laufenden, was bei uns 
im ÖGJ Jugendzentrum Wartberg passiert. 

Facebook: ÖGJ Jugendzentrum Wartberg
Instagram: ÖGJ JUZ Wartberg

WARTBERG & REGION

Mit Jahreswechsel hat Herr Ing. 
Josef Affenzeller seine Kanzlei WTA 
Steuerberatung an Herrn Dr. Andreas 
Payer, einen ebenfalls in Wartberg 
ansässigen Steuerberater-Kollegen, 
übergeben. Durch die Übernahme 
wurde die Kanzlei WTA Mitglied der 
UNICONSULT-Gruppe, die mit nun-
mehr sieben Standorten in Oberöster-
reich jetzt auch im Mühlviertel vertre-
ten ist.

Die MitarbeiterInnen der WTA 
UNICONSULT Steuerberatung werden 
die Klienten weiterhin am bekannten 

Standort in Frensdorf in gewohnter 
Qualität betreuen. Im Herbst 2020 ist 
dann eine Übersiedelung in die gerade 
neu entstehenden, modernen Büro-
räumlichkeiten im Consento Vision 
Park am Angererweg in Wartberg 
geplant.

Herr Ing. Josef Affenzeller wird 
sich nach erfolgter Kanzleiübergabe 
im Laufe des Jahres 2020 nach über 
30jähriger Berufstätigkeit in Ruhe-
stand begeben und seine Zeit seinen 
Hobbies und seiner Familie widmen; 
dies mit dem Gefühl der Dankbarkeit 
für viele wertvolle Begegnungen mit 
treuen Klienten und Wegbegleitern.

Herr Dr. Andreas Payer freut sich, 
mit diesem Schritt nicht nur Arbeits-
plätze in unserem Ort erhalten zu kön-
nen, sondern künftig auch als Dienst-
leister und Nahversorger vor Ort in 
einer wirtschaftlich aufstrebenden 
Region mit einem 
umfangreichen Serviceangebot zur 
Verfügung zu stehen.

 A.PAYER

In unserem Logo steht „Der fröh-
liche Bäcker. Das glückliche Brot.“ 
Warum bei uns in der Bäckerei 
Tauber die Bäcker fröhlich sind und 
das Brot glücklich? Eigentlich ist es 
ganz einfach, in unser Brot kommt 
eben nur hinein was hineingehört. 
Mehl, Wasser, Salz unser Natur-
sauerteig, je nach Sorte ein paar 
Gewürze und natürlich wird bei uns 
jedes Brot, jedes Gebäck und jedes 
Stück Mehlspeise mit der Hand 
gefertigt. Fertigmischungen oder 
sonst irgendwelchen chemischen 
Blödsinn brauchen und wollen wir 
nicht. Wir denken, es ist auch bes-
ser so. Das macht natürlich unsere 
Bäcker fröhlich, weil sie bei uns mit 
ihren Händen noch etwas erschaf-
fen können. Es ist mehr Aufwand, 
aber wir denken, dass sich das 
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E R F O LG R E I C H E 
K A N Z L E I Ü B E R N A H M E  

auch für unsere 
Kunden durch 
einen einzigarti-
gen Geschmack 
bezahlt macht. 
Unsere Back-
waren gibt es in 
Wartberg beim 
Unimarkt Ding-
hofer, in unseren 
Filialen in Pregarten, Gallneukirchen, 
Alberndorf, Schweinbach und Linz-
Urfahr.

R.TAUBER

Bäckerei und Zuckerbäckerei Tauber
Robert Tauber
Angererweg 9, 4224 Wartberg / Aist
Tel. +43 664 130 06 59
robert@baeckerei-tauber.at
www.baeckerei-tauber.at

Affenzeller-Payer

A U S  D E M 

J U G E N D Z E N T R U M 
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Der so günstig erstandene Rasen-
mäher springt nicht an, die Hecken-
schere macht ungewohnte Geräusche, 
der Trimmer gibt den Geist auf? Und 
wenn Sie die Motorsäge dringend brau-
chen, kommt der Moment: Die Kette ist 
stumpf oder gerissen, der Choker spielt 
„Granada“, das Ding lässt sich nicht 
mehr starten und Sie werfen fluchend 
und verschwitzt die Nerven weg - so 
wie das Gerät? Halt! Kommen Sie zu 
uns in die Werkstätte, vertrauen sie 
Chef Leo und seinem Team das kaputte 
Teil an. 

 1974 gegründet und 2012 von den 
Eltern Sonja und Leopold übernom-
men, haben wir in den letzten Jahren 
stark modernisiert. Wir - die Firma 
Gstöttenmeier - sind spezialisiert auf 
promptes Service und tauschen Ersatz-
teile. Wenn nichts mehr geht, bieten 
wir Markenprodukte, die einen profes-
sionellen, dauerhaften Einsatz ermögli-
chen - für alle Grundstücksgrößen. Wir 
sind Vertragspartner von Maschinen 

G E N E R AT I O N E N W E C H S E L
G S TÖT T E N M E I E R  B I E T E T  H O C H W E R T I G E  L A N D -  U N D  G A R T E N T E C H N I K

LAND     UND GARTENT  CHNIK
GST  TT  NM  I  R
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8 NEUAUFNAHMEN BEIM MUSIKVEREIN WARTBERG/AIST 
Über zahlreichen Zuwachs, darf sich 
der Musikverein freuen. Im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung konnten 
gleich 8 aktive MusikerInnen neu auf-
genommen werden. Die Jung – Musik-
erInnen Priska Danner – Tenorhorn 

/ Anna Stegfellner – Klarinette / Phi-
lip Thallinger - Tuba wurden von uns 
aufgenommen. Durch unsere Aktion 
im Frühjahr 2019 konnten wir einige 
talentierte Musiker aus der Bevölkerung 
gewinnen. Wir freuen uns sehr Sabine 

Scheuchenpflug – Querflöte und Pic-
colo / Ursula Wittberger – Querflöte / 
Peter Oschwald – Flügelhorn / Gerhard 
Siegl – Schlagwerk im Verein begrüßen 
zu dürfen. Auch bei den Marketende-
rinnen bekommen wir Unterstützung 
und dürfen Alexandra Reichl zur Auf-
nahme gratulieren.

Zusätzlich zu den üblichen Ausrückun-
gen wird der MV Wartberg heuer auch 
am Bundesmusikfest am Sa. 20.06.2020 
in Wien teilnehmen. Dort wird unsere 
Kapelle gemeinsam mit dem Musikver-
ein Pregarten, den Beitrag für das Land 
Oberösterreich leisten. 

D.JANK

v.l.n.r: Thallinger Philip, Danner Priska, Wittberger Ursula, Stegfellner Anna,
Scheuchenpflug Sabine, Siegl Gerhard
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der neuesten akkubetriebenen Genera-
tion, z. B. von Honda, Stihl und Stiga. 
Besuchen Sie uns! Wir haben wöchent-
lich Angebote zum Zuschnappen.

T.GRÜLL

SHOP UND WERKSTÄTTE 
direkt an der B123, Abzweigung 

Gaisbach/Kriehmühle 
Tel. 07236/6607

www.gstoettenmeier.at 
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A U S  D E M 

K I N D E R G A R T E N

WARTBERG IST DIE EIN-
ZIGE 1A GEMEINDE IM 
BEZIRK FREISTADT

Der Kinderbetreuungsatlas der 
Arbeiterkammer OÖ schafft jährlich 
einen umfassenden Überblick über das 
Kinderbetreuungsangebot in Oberöster-
reichs Gemeinden. Heuer wurden erst-
mals unter Dreijährige, Drei- bis Sechs-
jährige und Volksschulkinder gesondert 
betrachtet und diverse Zusatzangebote 
wie Gesunde Jause, Naturerleben-Pro-
jekte oder Integration berücksichtigt. 

Wartberg ob der Aist erreichte als 
einzige der 27 Bezirksgemeinden über 
alle Altersgruppen hinweg die „1A“ 
Kategorie. Diese Bewertung wird jähr-
lich von der Arbeiterkammer Oberöster-
reich vergeben. Bei der Bewertung der 
unter 3-jährigen war Wartberg sogar 
unter den 15 Besten von ganz Ober-
österreich dabei! Bei 438 Gemeinden 
in OÖ ist das eine sehr gute Leistung. 
Wartberg bietet über alle Altersgruppen 
hinweg eine Kinderbetreuung an, die 
es Eltern und Alleinerziehenden ermög-
licht, einer Vollzeitarbeit nachzugehen.

Die Beurteilung der Kriterien 
erfolgte nach:

◗	 	Öffnungszeiten (unter – drei-
jährige mind. sechs Stunden 
pro Tag, Drei- bis Sechsjährige 
mind. acht Stunden pro Tag, 
Volksschulkinder mind. vier 
Stunden pro Tag am Nachmit-
tag Montag – Donnerstag.

◗ Mittagessen (Mo – Do)
◗  Sommerferienbetreuung 

(höchstens vier Wochen 
geschlossen)

◗  Schließzeiten pro Arbeitsjahr  
(max. 5 Wochen)

Das Personal unseres Kindergartens 
bemüht sich erfolgreich die Kinder 
bestmöglich zu begleiten, die Inter-
essen der Kinder zu fördern und sie 
in ihrer Entwicklung zu unterstützen. 
Ebenso wird darauf geachtet, dass die 
Kinder eine liebevolle und anspre-
chende Umgebung im Kindergarten 
und in der Krabbelstube vorfinden. Wir 
sind beim Netzwerk „Gesunder Kinder-
garten“ und so bekommen die Kinder 
ein gutes und gesundes Mittagessen, 
welches jeden Tag von unseren Köchin-
nen frisch zubereitet wird.

Schutzimpfungen
gehören zu den wichtigsten und wirk-
samsten vorbeugenden Maßnahmen, 
die der Medizin zur Verfügung ste-
hen. Mit diesen Impfungen schützen 
Sie sich selber aber auch Ihr Umfeld, 
wie noch nicht geimpfte kleine Kinder 
oder Kranke, die selber nicht geimpft 
werden dürfen. Auch wenn Sie nicht 
verreisen, sollten folgende Impfungen 
vorliegen und regelmäßig aufgefrischt 
werden. Ihr erster Ansprechpartner 
dazu ist Ihre Hausärztin/Ihr Hausarzt 
(als Grundlage dient ihr/ihm der öster-
reichische Impfplan).

•  Diphtherie/Tetanus/Kinderlähmung/
Keuchhusten: Diese 4-fach-Impfung 
wird alle 10 Jahre aufgefrischt, ab 
dem 60. Lebensjahr alle 5 Jahre.

•  Masern-Mumps-Röteln-Immunisie-
rung: Nach der 2. Impfung besteht 
lebenslanger Schutz.

•  FSME (Frühsommer-Meningoenze-
phalitis): Diese wird von Zecken 
übertragen und verursacht eine 
Gehirnhautentzündung. Die Infek-
tion kann in Ihrem eigenen Garten 
passieren.

•  Die jährliche Grippeimpfung und 
ein Impfschutz gegen Pneumo- 

kokken (Erreger von schweren Lun-
genentzündungen) wird ab dem  
50. Lebensjahr oder wenn Sie an 
einer chronischen Erkrankung leiden, 
in Absprache mit der/dem behan-
delnden Ärztin/Arzt angeraten.

Weiterführende Informationen zu  
Impfungen finden Sie unter 

www.land-oberoesterreich.gv.at 
>Themen > Gesundheit > Gesundheitsschutz

Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der Oö. Landesregierung

Gesundheitsvorsorge 
durch Impfen
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LESEOLYMPIADE 
IN WINDHAAG BEI 
FREISTADT 

Nachdem die Schüler/innen der 4. Klas-
sen im Rahmen des Unterrichts alle bei 
der Leseolympiade mitgemacht hatten, 
wurden daraus die Schulsieger ermit-
telt. Bei einer feierlichen Übergabe der 
Urkunden für alle Teilnehmer/innen 
wurden die Schulsieger/innen gekürt.
Unsere 3 Schulsieger durften die VS 
Wartberg bei der Bezirks – Leseolym-
piade in Windhaag vertreten.

Perfekt organisiert und mit Begleitung 
einer Betreuerin von der Raiffeisenbank 
(Sponsor der Veranstaltung) machten wir 
uns auf nach Windhaag.

Unsere Schulsieger bei der Schüler-
olympiade machten ihre Sache sehr gut 
und kamen bis in die 3.Runde. Ihr könnt 
stolz auf euch sein, ihr habt euer Bes-
tes gegeben. Zu drei unterschiedlichen 
Büchern, davon war ein Buch ein Sach-
buch, mussten Fragen beantwortet wer-
den. Nur bei den Sachfragen durfte das 
Buch verwendet werden. Jeder/e hatte 
sich auf „sein/ihr“ Buch speziell vorbe-
reitet und im Team mussten die Fragen 
beantwortet werden. War die Antwort 
richtig gab es einen Ball in den Korb.

Leider hat es nicht bis ins Finale 
gereicht und die Enttäuschung darüber 
war groß, weil ja die anderen Fragen 
nach dem Ausscheiden beantwortet 
werden konnten.
Übrigens, wir waren die einzigen die 
im einheitlichen „Look“ mit dem Schul-
leibchen aufgetreten sind :-)

 S.HAUSER, M.A.

A U S  D E R 

V O L K S S C H U L E 

Mit dem Planspiel „Wir spielen Welt“ 
durften die beiden 4. Klassen an 2 Vor-
mittagen mit Luggi Frauenberger (Bil-
dungsreferent der Dreikönigsaktion) 
einen Einblick in globale Zusammen-
hänge erfahren.

Dabei ging es darum am Beginn 100 
Spielmännchen, die für die 100 % der 
Weltbevölkerung stehen (eine Figur 
also ca. 73 Mio Menschen) auf die ein-
zelnen Kontinente zu verteilen.
Diese Aufgabe meisterten die Kinder als 
Klassengruppe gemeinsam, indem sie 
diskutierten und die Figuren platzier-
ten. Anschließend wurde die Verteilung 
angesehen und mit Hilfe von Herrn 
Frauenberger richtiggestellt. Die Kinder 

waren sehr erstaunt, wie wenige Men-
schen in manchen Gebieten zuhause 
sind, und wie viele es zum Beispiel in 
Teilen Asiens sind. 

Daraus ergaben sich die Fragen nach 
dem Warum. Warum leben dort so 
viele und anderswo ist die Erde dünn 
besiedelt? – Warum leben bei uns so 
gerne Menschen? Antworten wie: keine 
großartigen Umweltkatastrophen, 
fruchtbare Böden, gute Ernten, Frieden, 
angenehmes Klima und (noch) keine 
großen Einschnitte wegen des Klima-
wandels waren die Antworten.

Es wurde auch darüber gesprochen, 
dass das Verlassen der Heimat, des 

Geburtsortes, etwas ganz Normales ist, 
etwas, das fast alle Menschen machen. 
Und Begriffe wie „Ausländer oder 
Inländer“ wären eigentlich wertfrei zu 
sehen und wir sind immer beides – je 
nachdem, wo wir uns gerade befinden. 
Im Inland oder im Ausland, weil wir 
auf Urlaub sind oder dort arbeiten oder 
dort vielleicht sogar leben.

Es waren sehr interessante Stunden, die 
den Blick auf manche Verteilung auf 
dieser Erde etwas geschärft hat.

J.FRAUENBERGER
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GLOBALE ZUSAMMENHÄNGE 
ERKENNEN UND ERAHNEN 
politische Bildung in den vierten Klassen

BESUCH IN DER  
NMS PREGARTEN 

Am 14. Jänner besuchten die bei-
den 4. Klassen mit ihren Lehrerin-
nen die NMS Pregarten und durften 
sich dort in kleinen Gruppen die 
NMS anschauen. Den Kindern wur-
den verschiedene Bereiche gezeigt, 
wo sie einige Dinge ausprobieren 
konnten. 

Zu Beginn wurden die Kinder von 
der Schulband und einer Tanz-
gruppe willkommen geheißen. Im 
anschließenden Rundgang wurden 
Schaumrollen gemacht, Lesezei-
chen ausgedruckt, Buttons erzeugt 
und vieles mehr…

Unsere Schüler waren begeistert 
von dieser modernen Schule.

 I .RUDINGER
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AUTORENLESUNG 
STEFAN KARCH

Am 15.1.2020 kam Stefan Karch in 
unsere Schule. Stefan Karch schreibt 
viele Kinderbücher. Nach der Pause 

gingen wir ins VAZ. Stefan Karch hat 
uns das Buch nicht vorgelesen, sondern 
mit seinen selbst gebastelten Puppen 
vorgespielt. Am Schluss durften wir die 
Puppen und die Bücher anschauen und 
angreifen. Alle Kinder hatten viel Spaß. 
Das war ein toller Tag.

Amella und Anna von der 4b

Die Schüler/innen waren beeindruckt 
von der Stimmführung und allgemein 
dem ausdrucksstarken Vortrag von 
Herrn Karch. Sie fragten intensiv nach 
seiner Lebensgeschichte und waren 
begeistert davon, dass er seine künst-
lerische Begabung und Kreativität zu 
seinem Beruf machen konnte. Es war 
ein unglaublich lebendiger, mitreißen-
der Vormittag. In Eigenregie hergestellte 
Puppen/Hauptfiguren entwickeln ein 
Eigenleben, das tolles Bühnenbild mit 

dazupassenden Effekten ergänzten die 
Lesung. Herr Karch nahm sich viel Zeit 
für Fragen der Kinder. Sowohl die jün-
geren als auch die älteren Kinder zeig-
ten sich sehr begeistert, die Lesefreude 
wurde geweckt, was sich in vielen 
Buchbestellungen bzw. einem Boom 
auf die vorhandenen Karch-Bücher in 
der Bibliothek zeigte.
An dieser Stelle auch ein herzliches 
Dankeschön an den Elternverein der 
VS Wartberg, der diese Veranstaltung 
finanziell unterstützte und so einen 
wertvollen Beitrag zur Leseförderung 
leistete.
 S.HAUSER, M.A.

P.S. Viele weitere Informationen, Beiträge, einen 
Schulkalender finden sie auf der Homepage 

der VS Wartberg unter: 

www.vs-wartberg-aist.at

A U S  D E M 

H O R T 

HORTANMELDUNGEN

für das Schuljahr 2020/21 sollen 
bitte bis 15. April 2020 im Hort abge-
geben werden. Es gibt die Möglichkeit, 
die Kinder entweder drei oder fünf Tage 
anzumelden, die Anmeldung ist für das 
ganze Schuljahr gültig.

Das Formular für die Hortanmel-
dung fordern Sie bitte telefonisch oder 
per mail (siehe unten) an. Für Fragen 
steht das Hortteam jederzeit gerne zur 
Verfügung. 

Im Dezember haben wir wieder 
einen Weihnachtsmarkt veranstaltet. Wir 
durften viele Gäste bei uns begrüßen 
und mit unseren traditionellen Waffeln 
und pikanten Weckerln kulinarisch ver-
wöhnen. In den Wochen zuvor haben 
wir fleißig gebastelt. Die entstandenen 
Kunstwerke haben wir dann beim Weih-
nachtsmarkt verkauft.

Mit den Einnahmen wurden neue 
Spielsachen angekauft, diese sind seit-
her in großem Einsatz. Gerade haben 
wir unseren Buchbereich neugestaltet. 
Es wird jetzt wieder ganz fleißig gelesen. 

K.RUMETSHOFER

Hort Wartberg ob der Aist
Schulstraße 5

4224 Wartberg ob der Aist
Tel. 07236/210 10

Tel. 0699/168 861 20
hort.wartberg@kinderfreunde.cc
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EINFACH AUS’M 
LEBEN 

so lautete das 
Kabarett-Programm 
von Peter Gahleiter

Am Samstag, 01.02.2020, war es 
so weit. Peter Gahleitner sorgte 
für einen schönen und unterhalt-
samen Abend im Veranstaltungs-
zentrum Wartberg ob der Aist. Ca. 
100 Besucher folgten der Einladung 
und konnten zwei Stunden ein-
fach abschalten und unbeschwert 
lachen. Es ging um die Geschich-
ten, die das Leben schreibt.

Das Organisationsteam der „Gesun-
den Gemeinde“ sorgte an diesem 
Abend für Speis und Trank und 
bedankt sich an dieser Stelle bei 
allen freiwilligen Helfern für das 
eingebrachte Engagement. 
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FEIERLICHE 
HOFÜBERGABE 
IM AKN  
Nachdem der Hagenberger Dir. Ferdi-
nand Lediger vor wenigen Jahren die 
ehrenamtliche Obmannfunktion von 
seiner verstorbenen Frau übernommen 
hatte, erfolgte nun die weitere „Hof-
übergabe“ im feierlichen Rahmen im 
vollbesetzten Festsaal des Schlosses 
seiner Heimatgemeinde. Pregartens 
Bgm. Toni Scheuwimmer würdigte in 
seiner Laudatio die nach fünfzehn Jahre 
zu Ende gegangene „Ära Lediger“ und 
wies auf die beachtliche Entwicklung 
dieses Sozialvereines hin. Dir. Lediger 
konnte eine stolze Bilanz des Alten- 
Kranken- und Nachbarschaftshilfe-Ver-
eines (AKN) vorweisen: Mit 615 Mit-
gliedern und über 40 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, die täglich ihre Klienten 
mit Essen versorgen, sie pflegen und 

ihre Wohnung in Ordnung halten, bie-
tet der AKN die Möglichkeit, im eigenen 
Heim den Lebensabend zu verbringen 
.“Einen alten Baum soll man nicht ver-
pflanzen!“ ist das Motto dieser sozialen 
Institution, die die Pregartnerin Mari-
anne Schmidleitner 1993 gegründet 
hatte und deren erste Obfrau sie war. 
In Anwesenheit der Bürgermeister und 
Gemeindeärzte der vier AKN-Gemein-
den, Hagenberg, Pregarten, Wartberg 
und Unterweitersdorf, übergab nun 
Dir. Lediger seinem Nachfolger Vzbg. 

a. D. Ludwig Pühringer aus Hagen-
berg symbolisch den Schlüssel und 
somit die Leitung des AKN. Unter gro-
ßem Applaus bedankte sich der neue 
Obmann für das Vertrauen. Als ehe-
maliger Leiter des Sozialausschusses 
Hagenbergs wisse er um die Anliegen 
älterer Menschen bestens Bescheid und 
kündigte an, den erfolgreichen Weg des 
AKN weiter fortzusetzen.

H.HOFSTADLER

DIE PFARRE AUF 
FAHRT!  
 
„Pilger- und Studienreise“

Seit 2014 pflegen wir dieses Motto 
und laden alle zwei Jahre zur einer 
„Pilger- und Studienreise“. Damals 
ging es nach Rom, heuer ist die Slo-
wakei dran. Bei dieser Fahrt verbinden 
sich Kultur und Natur mit Spiritualität 
und Gemeinschaft. Es ist ein Unter-
wegssein in einem Nachbarland, das 
uns kaum vertraut ist: ja, die Zipser 

Burg hat einen Namen, Kosice noch 
als Kulturhauptstadt Europas 2013, 
und natürlich das Massiv der Hohen 
Tatra. Doch wer kennt schon den 
weltweit höchsten gotischen Altarauf-
bau (er steht übrigens in der Jakobskir-
che von Levoca)? Und wer weiß um 
das Geheimnis des „roten Klosters“ 
der Kartäuser-Mönche? Und wer hat 
das enge Tal des Grenzflusses zwi-
schen Polen und der Slowakei schon 
auf einem Floß durchfahren? Und wer 
ließe sich nicht von der alten Holz-
kirche von Lubovna verzaubern? Und 
dann noch der typische Wein aus den 
„kleinen Karpaten“ und ein herzhaf-
tes Essen nach slowakischer Art?
Dazu für jeden Tag einen spirituel-
len Fingerzeig, damit auch die Seele 
auf Touren kommt. Und das Eintau-
chen in die Mentalität der Menschen 
dieses Landes, das eine vielfältige 
Geschichte hinter sich hat. Grenzen 
können auch zu Verbindungslinien 
werden, wenn man weiß, wer dahin-
ter wohnt. Und wenn wir uns auf-
machen zu echter Begegnung. In der 
Ferne lernen wir das Eigene kennen 
– und auch, dass es daneben noch 
anderes gibt, Erkundenswertes!

Für alle Neugierig-Gewordenen hat 
das Pfarrbüro die richtigen Tipps!

F.KÜLLINGER

SILC-ERHEBUNG  
Die Statistik Austria führt im Auftrag des 
BM für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz bundesweit 
eine Erhebung über Einkommen und 
Lebensbedingungen (SILC = Statistics 
on Income and Living Conditions) in 
privaten Haushalten durch. Die Erhe-
bung findet von März bis Juli 2020 
statt. Dazu werden private Haushalte 
in ganz Österreich mittels Zufallsstich-
probe ausgewählt. Für die Mitarbeit 
besteht zwar keine gesetzliche Aus-
kunftspflicht, die Beteiligung ist jedoch 
von großer Bedeutung für die Quali-
tät der Daten. Alle an der Befragung 
teilgenommenen Haushalte erhalten 
einen Einkaufsgutschein über € 15,-. 
Die persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz. Die Statis-
tik Austria garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Weitere Informationen zu  
SILC-Erhebung erhalten Sie unter: 

STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13, 1110 Wien

Tel. 01/71128 8338
www.statistik.at/silcinfo

V.l.: Einsatzleiterin Karin Wipplinger, Obmann Ludwig Pühringer, Obmann a. D. Ferdinand Lediger, Kassierin Ulli Hofstadler, 
Rechnungsprüfer Erwin Jochinger
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SAMMELN, 
SORTIEREN, 
PRÄSENTIEREN  
 
Pfarrflohmarkt geplant am
Sonntag, 5. Juli 2020

(vorbehaltlich Änderungen auf Grund
der aktuellen Covid-19-Situation)

Wir bitten wieder um Ihre Spenden. 
Für Gegenstände, die Sie nicht mehr 
benötigen, haben andere eine Verwen-
dung. Bitte haben Sie aber Verständ-
nis, dass wir manches nicht annehmen 
können, weil es sich erfahrungsgemäß 
nicht verkaufen lässt oder von uns kos-
tenpflichtig entsorgt werden müsste. 
Bei den Möbeln können wir aufgrund 
des begrenzten Lagerplatzes nur beson-
dere Stücke, Kleinmöbel und Vollholz-
möbel annehmen. 
Wir planen wieder Stände für: Klei-
dung, Wäsche, Strickwaren, Haus- und 
Küchengeräte, Öfen, Geschirr, Gläser, 

Schuhe, Spielsachen, Fahrräder, Hüte, 
Werkzeug, Elektrogeräte, Lampen, 
Sportartikel, Landwirtschaftsgeräte, 
Uhren, Waschmaschinen, Antiquitä-
ten, Musikinstrumente, Bilder, (Klein-)
Möbel, Trophäen, Pflanzen und Gar-
tenzubehör…

Was wir NICHT annehmen können: 
- WC-Muscheln
- Reifen
- Fenster und Glastüren
-  defekte Kühlschränke, Gefriertru-

hen, Radios, Computer, Waschma-
schinen oder Fernseher

-  Röhrenfernseher (auch funktions-
tüchtige!)

- Matratzen, Lattenroste
-  Polstermöbel und 

Wohnlandschaften, große 
Verbauten aus Spanplatten 

HELFENDE HÄNDE
Wir brauchen in den nächsten Wochen 
und Monaten auch noch viele helfende 
Hände für die Vorbereitung und Durch-
führung des Flohmarktes, nicht nur für 
den Verkauf, sondern auch für das Sor-
tieren der Waren am Flohmarkttrans-
porttag und danach, für den Aufbau der 
Zelte und Flohmarktstände. Sie möch-
ten helfen? Dann melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro unter 07236/23 73. Die 
Besprechung für alle MitarbeiterInnen 
findet am Mittwoch, 10. Juni um 19.00 
Uhr im Pfarrheim statt. Allen Spende-
rInnen und MitarbeiterInnen sagen wir 
schon im Voraus ein herzliches Danke! 

Wenn wir alle unseren Teil beitragen, 
dann wird der Flohmarkt sicher wieder 
ein großer Erfolg!

FLOHMARKT - TRANSPORTTAG 
SAMSTAG, 20. JUNI 2020

Am Samstag, dem 20. Juni werden Ihre 
Spenden von den Flohmarkttraktoren 
eingesammelt. Bitte stellen Sie Ihre 
Waren vor dem Haus bereit oder brin-
gen Sie diese selbst am 20. Juni zum 
Pfarrheim. Blumen sollten erst in den 
letzten Tagen im Pfarrheim abgegeben 
werden. Außerdem ersuchen wir wie-
der um Mehlspeisen und Salatspenden 
für die Verköstigung am Flohmarkt.

J.ALBERT-STEINKELLNER

Weitere Abgabetermine beim 
Pfarrheim sind  
Freitag, 26. Juni 14 - 18 Uhr und 
Samstag, 27. Juni 08 - 11 Uhr  

Bitte halten Sie diese Zeiten unbe-
dingt ein, da auch das Pfarrbüro 
nicht immer besetzt ist! 

STATISTISCHE 
DATEN 
WARTBERG/AIST
 

4.507 Einwohner per 
01.01.2020

Die Geburtenrate im Jahr 2019 lag mit 
51 Kindern deutlich über dem Niveau 
der Vorjahre. Gestiegen sind auch die 
Todesfälle. Im abgelaufenen Jahr wur-
den 31 Todesfälle registriert, um 10 
mehr als im Jahr 2019. Erfreulich entwi-
ckeln sich die Eheschließungen. 2019 
gaben sich 16 Paare am Standesamt 
Wartberg/Aist das „JA-Wort“.
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FREIE 
MIETWOHNUNGEN
NEUEN HEIMAT &  VLW

Geförderte Mietwohnungen mit einer 
Größe von 53 m² bis 82 m² mit Log-
gien oder Balkonen, tlw. mit Garagen-
plätzen stehen zur Vermietung bereit.  

Die Mietpreise liegen je nach Woh-
nungsgröße zwischen € 445,- und  
€ 740,-.

Kontakt
Elfriede Marksteiner
Tel. 07236/3700-22 
e.marksteiner@wartberg-aist.ooe.gv.at
www.wartberg-aist.at

Zum Heizen einer Wohnung, gleich-
gültig mit welchem Energieträger, wird 
an sozial bedürftige Personen ein Heiz-
kostenzuschuss gewährt. Die Gewäh-
rung des Heizkostenzuschusses richtet 
sich nach dem Einkommen und der 
Haushaltsgröße. 

Der Heizkostenzuschuss beträgt € 152,00
Einkommensgrenzen 
Alleinstehende: € 933,06
Alleinstehende: € 1.048,57
Ehepaar/Lebensgem.: € 1.398,97
Je Kind: € 173,04

 Der Heizkostenzuschuss kann bis 17. 
April 2020 in der Bürgerservicestelle im 
Marktgemeindeamt beantragt werden.

www.wartberg-aist.at

HeizkostenzuschussHeizkostenzuschuss
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(v.l.n.r.):  Medaillenregen: Adnan Kulovic, 
Christian Hable, Gerhard Kathofer, Anton Mayr

STOCKSCHIESSEN 
WINTER ORTS-
MEISTERSCHAFT 
Am Samstag den 18. Jänner 2020 
wurde in der Stockhalle Hagenberg 
die Wartberger Winter- Ortsmeister-
schaft im Stockschießen ausgetragen.

Obwohl der Hagenberger Teich 
sich seit einigen Jahren bereits treu 
dem Klimawandel angepasst hat, 
und somit im Jänner eisfrei blieb, 
konnten sich 14 Mannschaften für 
die Ortsmeisterschaft begeistern. 
Gespielt wurde in der Halle auf 
SAPU-Belag, der eigentlich sehr eis-
ähnliche Eigenschaften aufwies.

Die Grippe-Welle bereitete mehre-
ren Mannschaften Probleme, weil 
diese sich Ersatzspieler suchen muss-
ten. Besonders arg hat es den Kame-
radschaftsbund getroffen, weil in 
diesem Team gleich zwei Mitspieler 
kurzfristig krankheitsbedingt absagen 
mussten. Die „Kameraden“ zeigten 
sich äußerst flexibel und engagierten 
in letzter Minute den Schriftführer 
der Veranstaltung sowie einen Mann 
aus der Kantine um nicht absagen 
zu müssen. Das Turnier war sehr 
ausgeglichen und viele Mannschaf-
ten waren Sieganwärter. Mit einem 
Minimal-Vorsprung von nur einem 
zählbaren Stock setzten sich dann 
die Kameraden (Ehrensperger Julius, 
Wenko Roman, Glocker Gerhard, 
Bauer Josef) vor der SPÖ Wartberg/
Aist durch. 

Die Siegerehrung wurde im noch 
nicht offiziell eröffneten Gasthaus 
Blau-Weiss durchgeführt. Die anwe-
senden Vizebürgermeister Martin 
Thallinger und TSU-Obmann Gerald 
Dunzinger sorgten für den würdigen 
Rahmen der Veranstaltung.

G.GLOCKER
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Unter dem Motto „Herzschlag“ fan-
den von 22. bis 28. Jänner 2020 in Vil-
lach die Special Olympics Nationale 
Winterspiele 2020 statt, mit 900 Sport-
ler/innen und 400 Trainer/innen. Mit 
dabei waren auch neun bewährte Wett-
kämpfer aus Wartberg: Richard Glins-
ner, Christian Hable, Gerhard Katho-
fer, Adnan Kulovic, Anton Mayr, Josef 
Mühlehner, Michael Pendlmayr, Peter 
Stech und Gerald Steiner. In Einzel- und 
Mannschaftsbewerben sowie in Bewer-
ben gemeinsam mit ihren Trainern tra-
ten sie in den Sportarten Stocksport, 
Schneeschuhlauf und Eisschnelllauf 
an. Insgesamt holten die Wartberger 
Olympioniken sieben Gold-, Silber- 
und Bronzemedaillen.

„Wir haben sechs sehr gut organi-
sierte Tage mit herrlichem Wetter erlebt, 
die Begeisterung war unglaublich“, 
sagt Rudi Pendlmayr, Trainer und Lei-
ter der Sektion Behindertensport der 
TSU Wartberg. Er dankt den Trainern 
Paul Hametner, Josef Mayr, Johann 
Reichl, Christoph Schedlik und Wer-
ner Schmollmüller für ihren Einsatz.  
Sie trainieren die Sportler ehrenamt-
lich und verwenden ihren Urlaub für 
die Teilnahme an Wettkämpfen.

C.GRÜLL

E I N  TO L L E S  T E A M 
WARTBERGER SPORTLER UND TRAINER 
BEI DEN SPECIAL OLYMPICS WINTERSPIELEN

Josef Mühlehners  Lieblingswort lautet: „Vollgas!“

Michael Pendlmayr
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Werner Schmollmüller, Geri Glocker, Julius 
Ehrensperger, Johann Hora, Martin Thallinger
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WARTBERGER 
MUSIK- UND  
TRACHTENKIRTAG 

Der Wartberger Musik- und Trach-
tenkirtag ist geplant für   

Sonntag, 21. Juni 2020  
von 08:00 -13:30 Uhr 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgt der Musikverein Wartberg ob 
der Aist. Anmeldungen für interes-
sierte Standbetreiber werden gerne 
im Marktgemeindeamt bei Frau Bar-
bara Wieser entgegengenommen.  
Es gibt keine Standgebühr!

Kontakt
Barbara Wieser 
Tel. 07236/3700-10
b.wieser@wartberg-aist.ooe.gv.at

Musik- und 
Trachten-
kirtag

Wartberger

 

Marktplatz
ab 8 Uhr
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Öffentlicher Verkehr 

NEUE FAMILIEN- 
REGELUNG IN OÖ  
Mit 1. Jänner 2020 wurde in 
Abstimmung mit allen Verkehrs-
unternehmen in Oberösterreich 
die Familienregelung geändert und 
damit im gesamten Bundesland ver-
einheitlicht. Bei dieser neuen Rege-
lung dürfen nun Eltern bzw. Eltern-
teile beim Kauf einer Einzelfahrt 
oder einer Tageskarte zum Vollpreis, 
einen Elternteil und alle Kinder 
unter 15 Jahren kostenlos mitneh-
men. Als Elternteile gelten nun auch 
Großeltern, Stiefeltern, Adoptivel-
tern, Pflegeeltern und SOS Kinder-
dorf Mütter bzw. Väter. Durch diese 
Änderung ist es nun einem über-
wiegenden Teil der Familien mög-
lich, günstiger mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu reisen.

SOMMERFERIENSPIELEPASS 2020  
IN WARTBERG/AIST
Zum 29. Mal werden heuer die Ferien-
spiele in Wartberg für einen abwechs-
lungsreichen Sommer organisiert. Bereits 
jetzt beginnen die ersten Vorbereitungen 
dafür. Falls auch Sie sich angesprochen 
fühlen, und für Wartberger Kinder zwi-
schen 5 und 14 Jahren einen erlebnisrei-
chen Vormittag oder Nachmittag gestalten 
möchten, würden wir uns sehr freuen, 
wenn sie sich beim Marktgemeindeamt 
melden würden. 

Unser Feriensommerprogramm wird 
von den Wartberger Kindern sehr gut 
angenommen, und es wäre schön, mit 
ihrer Hilfe einen abwechslungsreichen 
Sommer gestalten zu können.

Kontakt 
Christina Gegenhuber 

Tel. 07236/3700-13
c.gegenhuber@wartberg-aist.ooe.gv.at

Ferien 202
0            

 
29. Ferienspielepass

Die Marktgemeinde Wartberg wünscht allen Eltern 

und Kindern frohe und erholsame Ferien

Impressum

für den Inhalt verantwortlich: 

Christina Gegenhuber – erstellt 

am  01. Juni 2020.

Ferien 2020
            

 29. Ferienspielepass

Die Marktgemeinde Wartberg wünscht allen Eltern 
und Kindern frohe und erholsame FerienImpressum

für den Inhalt verantwortlich: 
Christina Gegenhuber – erstellt 
am  01. Juni 2020.

Ferien 2020

            

 
29. Ferienspielepass

Die Marktgemeinde Wartberg wünscht allen Eltern 
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Der Sommer steht vor der Tür und 
somit auch wieder die Zeit der Unwet-
ter. Mit den Unwettern gehen nicht nur 
Blitz und Donner einher, sondern auch 
(zum Teil) große Niederschlagsmen-
gen, wie die Unwetter vom Mai 2016 
und Juni 2019 eindrucksvoll bewiesen 
haben. In bebauten Gebieten und ins-
besondere dort, wo unsere Böden stark 
verdichtet oder versiegelt sind, kann 
der Untergrund nur Teile des Nieder-
schlages aufnehmen und speichern. 
Zusätzlich sind die Abwassersysteme 
nicht für solch extreme Abflussmen-
gen ausgelegt. An der Oberfläche 
abfließendes Wasser kann somit Keller, 
Wohnraum oder Tiefgaragen überfluten 
und sich zu schadensintensivem Hoch-
wasser, entwickeln. Ereignisse dieser 
Art und ihre Auswirkungen können 
von einer einzigen Institution alleine 
nicht bewältigt werden. Hier bedarf 
es der Zusammenarbeit der gesamten 
(Gemeinde-) Bevölkerung. Eine aus-
reichende Vorwarnung bei solchen 
 

 

Ereignissen ist faktisch nicht möglich, 
wodurch im Ereignisfall nur wenig Zeit 
zu reagieren bleibt. Deshalb ist die 
Eigeninitiative der Bürgerinnen und 
Bürger, selbst objektbezogene Maß-
nahmen zu treffen, von wesentlicher 
Bedeutung. Die Erfahrungen der letz-
ten Jahre zeigen nämlich, dass eigen-
verantwortliche Vorsorgemaßnahmen 
das Schadensausmaß maßgeblich ver-
ringern. Deshalb wurde vom Bundes-
ministerium für Landwirtschaft, Regio-
nen und Tourismus ein Leitfaden für die 
„Eigenvorsorge bei Oberflächenwasser-
abfluss“ erstellt und publiziert. 

Dieser Leitfaden ist auf der Gemein-
dehomepage www.wartberg-aist.at/
leben-in-wartberg/wohnen-bauen zu 
finden. 

(EIGEN-) SCHUTZ 
VOR STARKREGEN 
UND OBERFLÄCHEN-
WASSERABFLUSS
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Der vorliegende Rechnungsabschluss ist der letzte kamerale Rechnungsabschluss der Gemeinde. Seit 1.1.2020 ist der 
Gemeindehaushalt völlig neu gegliedert; die Rechnungslegungsvorschriften sind nun ähnlich der Doppik aus der Privatwirt-
schaft (integrierter – Drei-Komponenten-Haushalt). Die finanziellen Mittel werden dadurch leider nicht mehr, und der Auf-
gabenbereich bleibt vielfältig wie bisher. Die Ausgaben im laufenden Betrieb in der Gemeinde verteilen sich auf sehr viele 
unterschiedliche Bereiche wie z.B.:

Beitrag zu den Krankenanstalten €  955.169,00

Beitrag an den Sozialhilfeverband (Altenheime, etc.) €  1.079.365,68

Vorschulische Erziehung (Kindergarten, Krabbelstube) €  613.899,61

Allgemeinbildender Unterricht 
(Volksschule, Neue Mittelschule, Polytechnische Schule)

€  369.063,51

Außerschulische Jugenderziehung (Schülerhort) €  59.239,36

Winterdienst €  89.198,34

Feuerwehrwesen €  53.686,45

Rettungswesen €  39.361,96

Öffentlicher Verkehr €  24.180,80

Weiters konnten an Projekte des außerordentlichen Haushaltes in Summe € 337.194,43 zugeführt werden. 
Die Rücklagen für künftige Projekte konnten um rd. € 250.000,- aufgestockt werden.

Ausgaben im außerordentlicher Haushalt

■  Sonstige Vorhaben
0,4%

■  Abwasserbeseitigung
31,3%

■  Straßenbau / Radwegebau
27,5%

■  Wasserversorgung
23,3%

■  Ankauf Kommunalfahrzeuge
8,7%

■  Bauhof Sanierung
6,3%

■  Amtshaussanierung  
2,5%

Ausgeglichener Haushalt:
Einnahmen: € 8.091.624,45
Ausgaben: € 8.091.624,45

RECHNUNGSABSCHLUSS 2019 
D E R  M A R K TG E M E I N D E  WA R T B E R G  O B  D E R  A I S T



STANDESFÄLLE
GEBURTEN
Johannes Auinger, Türnberg
Magdalena Luise Maier, Frensdorf
Emil Bauer, Obervisnitz
Tobias Steinkellner, Hacklberg
Maximilian Dollhäubl, 
Wenzelskirchenweg
Melina Rammer, Untergaisbach
Felix Bina, Frensdorf
Moritz Hölzl, Steinpichl
Sebastian Sonnleitner, Reisenbauerberg

EHESCHLIESSUNGEN
Christian Hoegener und Susanna 
Vychodil, Untere Reitling
Rudolf Altof und Gabriele Hufnagl, 
Obergaisbach
Andrè Hackl und Nadine Ecker, 
Hacklberg

TODESFÄLLE
Ernestine Schmidt, Steinpichl
Erich Mahringer, Hauptstraße 
Klemens Leopold Greslehner, 
Lamplgasse
Herbert Mayrhofer, Altenhaus
Markus Öhlinger, Schloß Haus
Waltraud Stegfellner, Zeilerberg
Heinz Hermann Josef Haslinger, 
Untergaisbach
Eva Barbara Atzlinger, Schloß Haus
Rupert Buchhas, Reiserbauerberg
Reinhold Hametner, Schreinerweg
Karl Eduard Tauber, Kappelenweg

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Leopold Haidinger, Altenhaus
Harald Loschko, Zeilerberg
Johann Dobusch, Schloßberg
Alois Böhm, Steinpichl
Margareta Geffers, Zeilerberg
Ernst Stütz, Schloßberg
Willi ALBERT, Untergaisbach
Renate Lehner, Obervisnitz
Anna Pirklbauer, Reitling
 
85. Geburtstag
Otto Bergmann, Arnberg
Ulrike Blümlinger, Altenhaus
Margaretha Fuchs, Am Sportplatz
Maria Krenn, Hauptstraße

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit
Efrem und Hildegard Brandstetter, 
Schloßberg
Josef und Ilse Pirngruber, Reitlingberg

LOKALES

Änderungen und Absagen, Druck - und Satzfehler sowie  Irrtümer vorbehalten.
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